
Territorien und Schulen sowie die Mitglieder des 
ADMV der DDR auf, die Verwirklichung der Schwer
punktaufgaben zur Erhöhung der Sicherheit im Stra

ßenverkehr 1976 in den Mittelpunkt der gemeinsamen 
Anstrengungen zu stellen und damit einen Beitrag zum 
IX. Parteitag der SED zu leisten.
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Vorbildliche Ordnung und Sicherheit —
Voraussetzung für eine kontinuierliche Planerfüllung
Der seit 1971 unter Führung der Kreisparteiorganisa
tion des Kombinats VEB Chemische Werke Buna ziel
strebig geführte Kampf der Arbeitskollektive um vor
bildliche Ordnung, Disziplin, Sicherheit und Sauber
keit hat in entscheidendem Maße dazu beigetragen, daß 
die Bilanz unserer Entwicklung seit dem VIII. Parteitag 
der SED positiv ist./*/ Im Rahmen des sozialistischen 
Wettbewerbs wurden volkswirtschaftliche Reserven er
schlossen, entwickelte sich ein gesundes Arbeitsklima, 
wurden die Arbeits- und Lebensbedingungen der Werk
tätigen weiter verbessert.
Wir führten im Jahre 1971 unsere erste Sicherheits
konferenz durch. Seitdem fand. in jedem Jahr des Fünf
jahrplanzeitraums 1971 bis 1975 eine zentrale Sicher
heitskonferenz statt. Diese Sicherheitskonferenzen hat- 
teh stets das Ziel, durch die Aufdeckung und Beseiti
gung der Ursachen und Bedingungen für Havarien, Ar
beitsunfälle und andere Störungen im Produktionspro
zeß sowie durch die Gewährleistung einer straffen Ord
nung und Disziplin an jedem Arbeitsplatz dazu beizu
tragen, daß der Plan im gesamten Kombinat kontinu
ierlich erfüllt wird. So konnten z. B. die Arbeitsunfälle 
von 1971 bis zum 31. Oktober 1975 um 45 Prozent ge
senkt werden, wobei die jährlichen Senkungsraten zwi
schen 7 und 17 Prozent liegen. Es gelang uns, in diesem 
Zeitraum die durch Arbeitsunfälle ausfallende Arbeits
zeit um nahezu 12 000 Arbeitstage zu senken. Dahinter 
steht ein gesellschaftliches Arbeitsvermögen von mehr 
als 100 000 Stunden. Auch die fahrlässig verursachten 
Brände konnten seit 1972 jährlich um 20 Prozent ge
senkt werden.
Die guten Ergebnisse auf dem Gebiet von Ordnung, 
Disziplin und Sicherheit trugen mit dazu bei, daß in den 
zurückliegenden vier Jahren die Warenproduktion des 
Kombinats durchschnittlich pro Jahr um 7 bis 7,2 Pro
zent erhöht werden konnte. Hinter dieser Zahl steht 
eine bessere Auslastung der Grundfonds, eine stabilere 
Produktion, die Zurückdrängung der Havarien und Stö
rungen und der immer bewußter geführte sozialistische 
Wettbewerb unter der Losung „Aus jeder Mark, jeder 
Stunde Arbeitszeit, jedem Gramm Material einen grö
ßeren Nutzeffekt“.
Auf der Grundlage des Wettbewerbsprogramms be
schloß die Vertrauensleutevollversammlung am 23. Juli 
1973 ein Programm der Werktätigen des Kombinats 
VEB Chemische Werke Buna zur Realisierung des Ziels 
„Ohne Unfälle und Havarien den Plan erfüllen“. Dieses 
Programm enthält folgende Kriterien für die Erlan
gung des Ehrentitels „Bereich vorbildlicher Ordnung, 
Disziplin, Sicherheit und Sauberkeit“, der durch die 
Komhinatsleitung vergeben wird:
1. Kontinuierliche, qualitäts-, Sortiments- und vertrags
gerechte Erfüllung der Aufgaben des Staatsplanes;
2. Einhaltung der vorgegebenen Material- und Energie
verbrauchsnormen ;
3. Unfall- und havariefreies Arbeiten über einen Zeit
raum von mindestens sechs Monaten;
4. strikte Einhaltung aller Maßnahmen, die sich aus den

/*/ Zu den Erfahrungen und Problemen bei der Schaffung von 
Bereichen vorbildlicher Ordnung, Disziplin und Sicherheit im 
Kombinat VEB Chemische Werke Buna vgl. auch W. Wei
chelt, NJ 1975 S. 705 ff. (706).

gesetzlichen Bestimmungen über den Gesundheits-, Ar
beits- und Brandschutz sowie die technische Sicherheit 
ergeben;
5. Nachweise über die kontinuierliche Senkung des 
Krankenstandes im Bereich;
6. Anwendung der sowjetischen Erfahrungen, insbeson
dere die der Moskauer Wohnungsbaubrigade Bassow;
7. Einhaltung der Verpflichtungen, die im Betriebskol
lektivvertrag und im Plan zur Verbesserung der Ar
beits- und Lebensbedingungen festgelegt sind, sowie 
die Erfüllung der Wettbewerbsverpflichtungen zum 
Komplex Gesundheits-, Arbeits- und Brandschutz;
8. termingerechte Realisierung der Auflagen gewerk
schaftlicher und staatlicher Kontrollorgane;
9. Herstellung und Erhaltung von Ordnung, Sicherheit 
und Sauberkeit im angrenzenden Gelände des Zustän
digkeitsbereiches ;
10. Unduldsamkeit gegenüber Verletzungen der sozia
listischen Gesetzlichkeit und Disziplin sowie Wahrneh
mung der Kontrollfunktion durch die Werktätigen;
11. Realisierung von Maßnahmen, die im engen Zusam
menhang mit der Senkung von Überstunden, Anwen
dung der wissenschaftlichen Arbeitsorganisation, Ein
sparung von Arbeitsplätzen bzw. -kräften stehen. .

Wir gingen davon aus, daß ein solcher kombinatseige
ner Titel die Vorstufe für die staatliche Auszeichnung 
durch den Rat des Bezirks sein sollte. Nachdem in den 
Jahren 1971 und 1972 die Massenbasis für die Bewegung 
für Ordnung und Sicherheit geschaffen worden war, 
ging es darum, eine einheitliche Orientierung im Rah
men des sozialistischen Wettbewerbs für das gesamte 
Kombinat zu geben. Heute tragen 74 Kollektive im 
Kombinat den Ehrentitel „Bereich der vorbildlichen 
Ordnung, Disziplin, Sicherheit und Sauberkeit“. Davon 
wurden bisher 47 Kollektive durch den Rat des Bezirks 
und den Bezirksvorstand des FDGB mit dem Ehrentitel 
ausgezeichnet.
Die Ergebnisse zeugen davon, daß unter Führung der 
Kreisparteiorganisation der Kampf um die Einhaltung 
des sozialistischen Rechts, die Erhöhung der Ordnung, 
Disziplin, Sicherheit und Sauberkeit immer wirksamer 
mit dem Streben nach hohen Produktionsergebnissen, 
mit der Entwicklung sozialistischer Persönlichkeiten, 
mit der aktiven Teilnahme der Werktätigen an diesem 
Prozeß verbunden wird.
In unserem Kombinat werden strenge Maßstäbe an die 
Auszeichnung als „Bereich vorbildlicher Ordnung, Dis
ziplin, Sicherheit und Sauberkeit“ angelegt. Im Stamm
werk können insgesamt etwa 230 Bereiche den kombi
natseigenen Titel erhalten; das hat vorerst ein Drittel 
erreicht. Zu diesen Bereichen gehören bisher nur Ab
schnitte bzw. Abteilungen. Hauptabteilungen, Fachdi
rektionen oder Betriebsdirektionen wurden noch nicht 
ausgezeichnet.
Wir haben weiter die Erfahrung gemacht, daß die Ver
teidigung des kombinatseigenen Titels nach zwei Jahren 
zu wiederholen ist. Das ist keine zusätzliche Arbeit, 
denn es gibt genügend Formen der aktiven Einbezie
hung der Werktätigen in die Leitung und Planung des 
Kombinats, in deren Rahmen solche Verteidigungen
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